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Literatur- und Quellenverzeichnis

Internetadressen
Auf umfangreiche Listen von Internetadressen wurde verzichtet, denn die Aktualität solcher
Angaben ist naturgemäß begrenzt, und es ist einfacher, sie anzuklicken als sie aus dem Buch
abzutippen. Näheres auf den Internetseiten des Verfassers:

[I1] http://www.controllersandpcs.de

http://www.controllersandpcnews.de

http://www.realcomputerarchitecture.com

Die umfassende Archivseite zur Rechnerarchitektur, Elektronik und zu historischen Computern:

[I2] http://www.bitsavers.org, vor allem das PDF-Dokumentenarchiv:

http://www.bitsavers.org/pdf/.

Viele der historischen Texte aus dem nachfolgenden Literatur- und Quellenverzeichnis sind dort
zu finden.

Lizenzbedingungen
Die hier mitgeteilten eigenen technischen Lösungen wurden zum Zwecke des Erkenntnisge-
winns aus der jeweiligen theoretischen Problemstellung heraus selbständig entwickelt, ohne
nach vorhandenen Lösungen und Prioritäten zu suchen (Clean Slate). Sie sind frei nutzbar
(Open Source Hardware). Es gelten die Bedingungen der CERN Open Hardware License
(CERN OHL). Für die Funktionsfähigkeit, die Eignung für eine beliebigen Einsatzzweck und
die Freiheit von fremden Urheber- oder Schutzrechten kann keine Garantie übernommen wer-
den. Die Lizenzbedingungen sind – zusammen mit näheren Erläuterungen – u. a. unter folgen-
den Internetadressen zu finden:

[I3] https://www.ohwr.org/projects/cernohl/wiki
https://www.ohwr.org/documents/294
https://www.ohwr.org/licenses/cern-ohl/license_versions/v1.2
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